
Z-11 Selbstbestimmt Leben im Quartier

Antragsteller*in: Karen Haltaufderheide (KV Ennepe-Ruhr)
Tagesordnungspunkt: NRW zusammenhalten – mit diesen Projekten erneuern wir das soziale

Versprechen in bewegten Zeiten (Soziales, Wohnen, Arbeit, Gesundheit und
Pflege, Kommunen, …)

Kurzbeschreibung des Projekts, inklusive Beschreibung des Alltagsbezugs/-
nutzen für die Wähler*innen

Wir wollen, dass alle Menschen selbstbestimmt im Quartier leben können. Dazu brauchen wir eine
weltoffene Quartiersentwicklung mit einem inklusiven Quartiersmanagement. Menschen mit
Behinderung brauchen mehr barrierefreien und behindertengerechten Wohnraum in inklusiven
Wohnprojekten, den Einsatz von technischer/ digitaler Unterstützung zum Ausgleich der
Beeinträchtigungen und eine Eingliederungshilfe, die das Recht auf selbstbestimmtes Wohnen nicht am
Unterstützungsbedarf bemisst. 

Welches übergeordnete Ziel setzt das Projekt um (z.B. Verkehrswende)?

Gleichberechtigte Teilhabe, inklusives Quartier

Gemeinsames Leben in seiner Verschiedenheit bereichert. Gegenseitige Unterstützung im Alltag hilft
ganz praktisch, baut Brücken und hilft gegen Einsamkeit, wo keine Familie vorhanden ist. Die Deckung
des täglichen Bedarfs im Quartier verhindert klimaschädlichen Mobilität. 

Worin besteht der Beitrag zur Schärfung des grünen Profils, worin die
Möglichkeit der kommunikativen

Gleichberechtigte Teilhabe aller in einem inklusiven Quartier ist ein grünes Kernprojekt

Wie wird das Projekt konkret umgesetzt (verwaltungstechnisch, rechtlich,
finanziell, zeitlich?

Änderung der Bauordnung für eine bessere Quartiersplanung und mehr behindertengerechten
Wohnraum, unbefristete Förderung von Quartiersmanagement, Förderung von inklusiven
Wohnprojekten.

Unterstützer*innen

Mohamad El-Zein (KV Recklinghausen); Harald Wölter (KV Münster); Martina Müller (KV Hochsauerland);
Julia Burkhardt (KV Münster); Didem Ozan (KV Münster); Werner Jülke (KV Paderborn); Annette Von dem
Bottlenberg (KV Soest); Christian Schöler-Koch (KV Steinfurt); Corinna Stöxen (KV Minden-Lübbecke);
Jörg Obereiner (KV Ennepe-Ruhr); Jan-Frederik Fröhlich (KV Siegen-Wittgenstein); Andrea Piro (KV
Rhein-Sieg); Klaus-Dieter Seiffert (KV Gelsenkirchen); Manfred Becker (KV Bonn); Holger Schelte (KV
Recklinghausen); Jenny Brunner (KV Dortmund); Michael Aßmann (KV Steinfurt); Björn Eckert (KV
Siegen-Wittgenstein); Martin Kresse (KV Rhein-Kreis-Neuss); Mehrdad Mostofizadeh (KV Essen); Sandra
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Reffold (KV Gütersloh); Ilona Schäfer (KV Wuppertal); Angela Stein-Ulrich (KV Rhein-Kreis-Neuss);
Hildegard Bur am Orde-Opitz (KV Soest); Claus Michel (KV Düsseldorf); Mike Meisel (KV Kleve); Anita
Parker (KV Mönchengladbach); Anja Lamodke (KV Bonn); Raphael Dittert (KV Bochum); Lena
Bringenberg (KV Soest); Wolfgang Dropmann (KV Coesfeld); Derya Gür-Seker (KV Rhein-Sieg); Bettina
Herlitzius (KV Aachen); Ina Gießwein (KV Ennepe-Ruhr); Anja Beiers (KV Warendorf); Stephanie Schmidt
(KV Unna); Monika Heiming (KV Wesel)
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